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)

Für die Maßnahme ,892 Ausbau anrischen Oelsnitz und Adof werden gegenwärtig

die Planungsunterlagen aktualisiert. ln diesem Rahmen ist auch eine Fortschreibung

der bestehenden Verkehrsuntersuchung aus dem Jahr 2013 entsprechend den aktu-

ellen Planungsständen auf den Planungshorizont 2030 erforderlich.

Grundlage der verkehrsplanerischen Untersuchung bildet das Netzmodell der Lan-

desverkehrsprognose 2030 für den Freistaat Sachsen, welches generell als Rah-

menprognose für die Erarbeitung von Objektprognosen im Freistaat zu venrenden
ist.

Aus der vorgegebenen Untersuchungsaufgabe ergeben sich für die verkehrsplaneri-

sche Untersuchung zur Maßnahme 
"892 

Ausbau arischen Oelsnitz und Adorfl die

folgenden Arbeitspunkte:

D Aufbereitung der Zähldaten (SVZ 2015 und SVZ 2010),

D Durchführung eigener Zählungen,

D Differenzierung des Verkehrsmodells,

r Ermittlung der Verkehrsbelastungen für die Analyse,

t Ermittlung der Verkehrsbelastungen für den Prognosehorizont 2030,

D Bereitstellen der Datengrundlagen für verkehrstechnische Untersuchungen,

D Bereitstellen der Datengrundlagen zur Ermittlung der Belastungsklassen,

D Bereitstellen der Datengrundlagen für schalltechnische Untersuchungen und

r Aufbereitung und Übergabe der Ergebnisse.

@@
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B92 Ausbau Oelsnilz - Adorf

Als Grundlage zur Kalibrierung der Verkehrsmodelle sowie für die Datenbereitstel-

lung für angrenzende Fachplanungen sind möglichst aktuelle Verkehrsdaten erfor-

derlich. Dazu werden primär die Daten der SVZ 2015 ausgewertet, welche im Pla-

nungsgebiet allerdings nur Zählstellen auf der 892 aufweisen (vgl. Abbildung 1). Da

in der vorliegenden Verkehrsuntersuchungen aber auch Angaben zu Kreisstraßen

erforderlich sind, wurden an den relevanten Knotenpunkten und Querschnitten zu-

sätzliche Verkehrserhebungen durchgeführt. Deren Standorte sind ebenfalls in der

Abbildung 1 enthalten.
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Abbildung 1: Lage der Zählstellen im Planungsgebiet
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Vor einer Venrendung von Daten der SVZ ist generell zu prüfen, ob die relevanten

Zählstellen von Verkehrsbeeinträchtigungen, z.B. durch Baustellen oder Umleitun-
gen, beeinflusst waren. Dieses konnte im enrveiterten Planungsraum nur für die Zähl-

stelle auf der 5309 (5639/1201) festgestellt werden, wo Sperrungen im Zählzeitraum

vermerkt sind. Aus diesem Grund wurde am Knotenpunkt B9ZS309 eine zusätzliche

Zählung durchgeführt. Die folgende Tabelle fasst die Zählergebnisse der SVZ im

Planungsgebiet zusammen. Neben den Werten der SVZ 2015 sind die Entwicklun-
gen der Verkehrsbelastungen im Vergleich zur SVZ 2010 dargestellt

Zählstelle sv-w
2010 > 2015

5539/1 106 -5,40/o

-12,00/o

-19,5%

5639t4201*

5639/1 104

Kfz-W / SV-W: DTVw bzw. Anteil Schwerverkehr am DWw (>3,5 t)

2010 > 2015' Entwicklung der Werte 2010 zu 2015

'Automatische Dauezählstelle

Tabelle 1: Zählstellen der SVZ 2015 und SVZ 2010 im Planungsgebiet

Die folgende Abbildung stellt die Jahreswerte der Dauezählstelle 563914201im Zeitraum 2010

bis 2016 dar. Hieöei ist zu beachten, dass im Jahr 2013 über mehrere Monate zeitweilige Ver-

kehrseinschränkungen auf der Bg2 vorhanden waren und daher diese Werte als nicht repräsen-

tativ anzusehen sind.

Jahreswerte DTV*, 2010 - 2OtG

!
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Abbildung 2: Ergebnisse der autom. Dauerzählstelle 5639/4201

Straße Kfl.W
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Die zusammengefassten Ergebnisse der zusätzlichen automatischen 24h-Zählun-
gen vom September 2017 sind in den folgenden Tabellen dargestellt.

Querrchnitt Schworverltchr
> 3,5t in Prorsnt

KP1:892/5309

892 Nord

892 Süd

s309

892 Nord

892 Süd

K7|c/,2

Zufahil Geu,srbo

K78/,0

Ri. B92 Nord

K7837

KP2:892K7842

KP4: K7840/892-Zufahrten

8,7

8,2

6,6

10,6

5,5

9,4

8,7

2,4

4,5

'l11

1,3

0

8,8

9,0

5,6

Ri.892 Süd 6,0

KPS: K7850/892-Zufahrten

K7850

Ri.892 Nord

Ri. 892 Süd

KP7: B9?K7853

892 Nord

Bg2 Süd

K7853

Tabelle 2: KnotenpunkEählungen im Planungsgebiet

Querrchnltt Schwerverkehr
> 3,5t ln Prozent

K7840 2,5o/o

4,9o/o

Tabelle 3: Quenschnittszählung im Planungsgebiet

Weitere Auswertungen der Zählungen sind in der Anlage 1 enthalten.

8.956

10.829

2.457

8.092

8.956

1.232

66

273

66

217

177

151

26

8.606

8.164

520

Gegamtverkahr
lnRfzl2lh

160

432

EIAV Gral]le
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892 Ausbau OelsnlE - Adorf

Da die Analpewerte u.a. auch für die Ermittlung von verkehrsplanerischen Kenn-
größen wie

D Verkehrsstärken und Lkw-Anteile des DTVuoso und

D Daten für die schalltechnischen und lufthygienischen Untersuchungen

verwendet werden und um eine stimmige Basis für die Prognoseberechnungen,

auch auf Abschnitten ohne Zählwerte, zu erhalten, wurde eine zusammenhängende

Analyseberechnung im Untersuchungsraum unter Berücksichtigung der vorhande-

nen Zählwerte, die darüber hinaus aus unterschiedlichen Quellen stammen, durch-
geführt (vgl. Abbildung 3).

Abbildung 3: Analysebelastungen (DTVws und SV-Anteile)
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Die Abbildung 3 enthält die auf 50 Ktzl24h gerundeten Berechnungsergebnisse für
den DTVwc und den SV-Anteil > 3,5t. Basis der lGlibrierung waren neben den aktu-

ellen Zählergebnissen vor allem die Werte der automatischen Dauezählstelle. Bei

Vergleichen der verschiedenen Quellen ist zu beachten, dass bei der S\Z 2015 der

DTVw als durchschnittliche tägliche Verkehrcstärke an Werktagen (Mo-Sa), außer-

halb der Schulferien des jeweiligen landes ausgewiesen wird. ln der der Landesver-

kehrsprognose Sachsen wird sowohl in derAnalpe als auch in der Prognose der

DTVwc berechnet und dargestellt, d.h. die durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke

von Montag bis Freitag.

Bei Venrendung der Analysewarte zu Argumentationsalecken ist generell zu be-

achten, dass ein direkter Vergleich arischen Analyse und Prognose größtenteils

nlcht mriglich ist. lm PrognoseneEmodell sind teilweise grundlegende Anderungen

in der StraßenneEstruktur gegenüber der Analyae vorhanden, wie zusätzliche Auto
bahnen, neue Grenzübergänge oder Ortsumgehungen. Solche strukturclle Verände-

rungen beeinflussen teilweise erheblich die Routenwahl im Netrmodell und damit

auch die relevanten Verkehrsstnime, welche dadurch in der Prognose gebietsweise

anders verlaufen können, im Vergleich zur Analyse. Somit kann dieses dann zu ent-

sprechenden Differenzen beieinem Vergleich der Belastungen in den Netzmodellen

führen. Sollen also Analyse- mit Prognosebelastungen verglichen werden, sind die

Vergleichsquerschnitte punktuell zu überprüfen, ob diese im Wirkungsbereich von

Maßnahmen liegen, durch singuläre Verkehrsezeuger beeinflusst werden oder

durch andere Veränderungen in der Netz- oder Nachfagestruktur betroffen slnd.

EIIV NMJIP
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B92 Ausbau Oelsnitz - Adorf

3.1 Untersuchungs- und Planungsgebiet

Die Festlegung des Untersuchungsraumes besitzt eine besondere Bedeutung für die

realitätsnahe Abbildung der für die betrachtete Maßnahme relevanten weiträumigen

Verkehrsbeziehungen im Netzmodell. Er muss so abgegrenzt werden, dass alle die

Verkehrsströme ausreichend berücksichtigt sind, welche durch die Neu- oder Aus-

bautrassen direkt oder indirekt beeinflusst werden können. Somit wird gewährleistet,

dass alle von der zu betrachtenden Maßnahme hervorgerufenen Verkehrsverlage-

rungen ausreichend erfasst werden. Dabei sind auch alle relevanten Maßnahmen im

weiteren Umfeld zu berücksichtigen, wie z.B. die Ortsumgehung Göltzschtal im Zuge

der 8169. lm verwendeten Netzmodell wurde daher der Untersuchungsraum ent-

sprechend großräumig gewählt (vgl. Abbildung 4). Der Planungsraum im engeren

Sinn umfasst den Ausbauabschnilt der 892.

Abbildung 4: Untersuchungs- und Planungsraum

3.2 Rahmenbedingungen der Verkehrsprognose

Mit dem Schreiben der Zentrale des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr vom

27.07.2017 (GZ:21-400014114-20171102687) wurde die ,Landesverkehrsprognose
Sachsen 2030, TeilStraße'als Rahmenverkehrsprognose des Freistaates Sachsen

für die Erarbeilung von Objektprognosen eingeführt.
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892 Ausbau Oebnllz - Adorf

Die Landesverkehrsprognose Sachsen ordnet sich, wie in der folgenden Abbildung

dargestellt, in ein mehrstufiges System von Planungsebenen ein, welches von der

Ebene der Bundesplanung über die Ebene der Landesplanung bis anr Ebene der

Maßnahmeplanung reicht.

Abbildung 5: Planungsebenen

Für die Ebene der Bundesplanung hat das Bundesministerium für Verkehr und digi-

tale lnfrastruktur die 
"Verkehrsverflechtungsprognose 

20301" als Datengrundlage für
die Fortentwicklung der Verkehrsplanungen in Bund und Ländem erarbeiten lassen.

Diese wird auf der Ebene der Landesplanung durch die 
"Landesverkehrsprognose

Sachsen 2030'(LVP SN 2030) weiter präzisiert.

Auf der Ebene der Maßnahmeplanung ist die Landesverkehrsprognose Sach-

sen 2030 wiederum die Datengrundlage für die konzeptionelle Verkehrsplanung und

für Objektprognosen im Freistaat Sachsen. Dazu sind die Ergebnisse der Landes-

verkehrsprognose im Rahmen von Fensteruntersuchungen weiter zu differenzieren

und zu präzisieren. Ziel dieser Anpassungen ist, die für die Dimensionierung der
Verkehrsanlagen und der Schutzmaßnahmen notwendigen Datengrundlagen in der

erforderlichen Genauigkeit zur Verfügung zu stellen.

,Verkehrsverflechtungsprognose 2030 Los3: Erstellung der Prognose der doutschlandwoiten
Verkehrsverflechtungen unter Berücksichligung des Lufiyerkehrs; FE-Nr.: 96.0981/2011;
Bundesministerium lfir Verkehr und digitale lnfrastruktur; 11. Juni 2014'

@@E
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3.3 Methodik

Die Verkehrsnachfrageberechnung im Straßenverkehr für Analyse und Prognose ba-

siert auf einem rechnergestützten Verkehrsmodell, welches das vorhandene und zu

enrartende Verkehrsgeschehen auf der Grundlage differenzierter Informationen zur

Raumstruktur, zum Verkehrsverhalten und zum Verkehrsangebot berechnet. ln der

folgenden Abbildung ist der Ablauf der Verkehrsnachfrageberechnung für Analyse

und Prognose am Beispiel des Personenverkehrs dargestellt.

Abbildung 6: Ablauf der Verkehrsnachfrageberechnung im Personenverkehr

Kernelemente des Verkehrsmodells sind Angebots- und Nachfragemodelle für Ana-

lyse und Prognose. Ausgehend von der Siedlungsstruktur und den sozioökonomi-

schen Daten sowie dem quantitativen und qualitativen Verkehrsangebot wurden die

Verkehrsströme im Untersuchungsraum auf der Basis repräsentativer Verhaltens-

muster berechnet und auf das Angebotsmodell umgelegt.

Die Kalibrierung des Verkehrsmodells erfolgte in einem iterativen Prozess für das

Analysejahr 2015.Ziel der Kalibrierung war es, eine möglichst gute, statistisch gesi-

cherte Übereinstimmung zwischen Modellwerten und empirischen Vergleichswerten

zu erzielen. Als Vergleichswerte wurden hierbei insbesondere die Ergebnisse der

Straßenverkehrszählung 201 5 berücksichtigt.

Aufbauend auf der kalibrierten Analyse wurde die Prognose berechnet. Dazu wur-

den im Angebots- und Nachfragemodell alle bis zum Prognosehorizont 2030 erwar-

teten Anderungen des Verkehrsangebotes (zum Beispiel alle bis zum Prognosehori-

zont realisierten Maßnahmen) und der Raumstruktur sowie des Verkehrsverhaltens

berücksichtigt.

,2030

EIro elf,atul
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892 Ausbau Oebnltr -Adorf

Zur Abbildung des Netzzustandes für den Prognosehorizont 2030 berücksichtigt das
Straßennetzmodell der Landesverkehrsprognose Sachsen 2030 alle Maßnahmen

des vordringlichen Bedarfs und des Weiteren Bedarfs mit Planungsrecht der Bun-

desverkehrswegeplanung 2030, sowie, entsprechend den Volgaben des Landesam-

tes für Straßenbau und Verkehr, alle bis zum Prognosehorizont 2030 vorgesehenen

Maßnahmen im Staatsstraßennetz.

Die Verkehrsbelastungen im Straßennetz werden durch Umlegung der Nachfrage-

matrizen für den Pkw- und Lkw-Verkehr auf das Straßennelzmodell ermittelt. Durch

das Umlegungsverfahren wird die Wegewahl der Verkehrsteilnehmer simuliert. Da-

bei werden für den Plcw- und Lkw-Verkehr gesonderte Nachfragesegment banr. Ver-
kehrssysteme berücksichtigt. Diese Unterscheidung ermriglicht zum einen eine diffe-
renzierte Parametrisierung des Netzmodells für den Pkw- und Lkw-Verkehr und zum

anderen die Ausweisung des Anteils der Verkehrsmittel am Tagesverkehr.

Die Umlegung erfolgt in der LVP SN 2030 für den Pkw- und Lkw-Verkehr simultan

mit dem Lernverfahren nach Lohse. Das Lemverfahren bildet den,Lernprozess'der
Verkehrsteilnehmer bei der Benutzung des Netres ab. Ausgehend von einer Alles-
oder-Nichts-Umlegung berücksichtigen die Fahrer die lnformationen der letzten

Fahrt für die neue Routensuche.

Die Nachfragematrizen werden in arveiVerfahrensschritten auf das Netzmodellum-
gelegt. Der erste Schritt berücksichtigt die Quell-Ziel-Durchgangsverkehre mit den

Fahrbeziehungen arischen dem Umland und Sachsen (einschließlich dem enreiter-
ten Planungsgebiet). Der areite Schritt umfasst die Fahrbeziehungen innerhalb
Sachsens und des enileiterten Planungsgebietes.

Ergebnis der Nachfrageberechnung für den Personen- und Güter- bzw. Wirtschafts-

verkehr sind Fahrtenmatrizen für den durchschnittlichen werktäglichen Verkehr Mon-

tag bis Freitag (DTVwc) in der Dimension Kfzl24h.

3.4 Bevölkerungsentwicklung

Mit der 6. Regionalisierten Bevölkerungsprognose2 (6. RBV) für den Freistaat Sach-

sen vom Statistischen Landesamt stehen für die sächsischen Landkreise und kreis-
freien Städte sowie für Gemeinden über 5.000 Einwohner die voraussichtliche Be-

völkerungsentwicklung bis zum Jahr 2030 zur Verfügung. Die Bevölkerungsprog-

nose beruht auf Annahmen zur Geburtenhäufigkeit, zur Lebenserwartung und zur
Entwicklung des Wanderungsverhaltens. Die 6. RBV bindet die Ergebnisse der regl
onalübergeordneten 13. koordinierten Bevölkerungsyorausberechnung des Statisti-

schen Bundesamtes ein, berücksichtigen aber auch aktuelle sachsenspezifische

Entwicklungen. Dabei werden für die voraussichtliche Entwicklung der Bevölkerung

von 2015 bis 2030 arei Varianten beschrieben, wobei die LVP 2030 auf die obere

Variante 1 Bezug nimmt.

2 6. Rogionalisierte Bevölkorungsvorausberechnung ltir den Freistaat Sachsen bis 2030,
Statistisches Landesamt des Freistraates Sachsen, Kamenz, April 201 6

@@
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892 Ausbau Oebnllz - Adorf

Die folgende Tabelle zeigt einen Vergleich der Eckwerte der Bevölkerungsstruktur in
Sachsen für den Prognosehorizont 2030 im Vergleich zum Analysejahr 2015.

Krcisftele Stadt
Landkrels
Land
(in 1.0001

Veränderung

Chemnitr, Stadt -3o/o

Ezgebirgskreis -11o/o

Mittelsachsen -8o/o

Vogtlandkreis -8Yo

Zwickau 8alo

Dresden, Stadl 10%

BauEen -7%

Görlitz -110Ä

Meißen -3%

Sächs. Schweiz-Ostezgebirge -2o/o

Leipzig, Stadt 13Yo

Leipzig '1olo

Nordsachsen -3olo

Freistaat Sachscn .1o.Ä

Tabelle 4: Bevölkerungsentwicklung im Freistaat Sachsen

Wie aus der Tabelle ersichtlich ist, setzen sich der Bevölkerungsrückgang und die

damit verbundene Alterung der Bevölkerung fort, aber sie verlaufen langsamer als

bisher enarartet. Die Variante 1 der 6. RBV geht in Sachsen von einer Einwohnezahl
von 3,997 Mio. in 2030 aus. Das Durchschnittsalterder Bevölkerung wird 2030 etwa

48 Jahre betragen. Das ist gegenüber 2014 rund ein Jahr mehr. Die Auswirkungen

derAlterung weden bei der Betrachtung von Altersgruppen besonders deutlich. So-

wohl die Zahl der unter 20-Jährigen als auch die Zahl der 65Jährigen und Äteren
nehmen zu, allerdings in unterschiedlicher Stärke. Bis 2030 wird sich die Zahl der

Personen, die 65 und älter sind, um rund 17 Prozent erhöhen. lm gleichen Zeitraum

wird die Zahl der unter 2OJährigen um 3,4 bis 10,2 Prozent steigen. Die Bevölke-

rung im eruerbsfähigen Alter (15 bis unter 65 Jahre) wird dagegen bis 2030 voraus-

sichtlich um etwa 10 Prozent zurückgehen. Diese Bevölkerungspyramide veran-

schaulicht diese Entwicklungen.

31.122014 Prognosc 2030

249,5 230,3

349,6 311,4

312,7 288,6

232,4 212,9

325,1 297,6

536,3 591,7

306,6 28/.,8

260,2 232,7

243,7 237,3

246,0 241,2

W,5 617,7

257,6 281,5

197,0 190,9

4.055,3 3.997,5
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Abbildung 7: Bevölkerungspyramide Sachsen bis 2030

Unter Berücksichtigung des Rückgangs der Personen im enrerbsfähigen Alter wird

für den Prognosehorizont eruartet, dass die Erwerbsquote auf dem gegenwärtigen

Niveau gehalten wird bei einer gleichzeitigen Halbierung der fubeitslosenquote. Dar-

aus und aus der beschriebenen demografischen Entwicklung resultiert die in der fol-
genden Tabelle dargestellte Entwicklung der Enruerbstätigenzahl in Sachsen.

Sachcen Entwicklung

Enrerbstätige am Wohnort

Enrerbstätige am Aöeitsort

Tabelle 5: Entwicklung der Enreöstätigenzahl

Neben den angeführten Strukturdaten fungiert auch der Pkw-Bestand als lnput für
die Prognose der spezifischen Verkehrsaufkommen und damit des Personenver-

kehrs. Der Bestand an Pkw wird in Sachsen um 3 % von 2,09 Mio. auf 2,16 Mio.

Fahzeuge wachsen, wobei die Entwicklung in Abhängigkeit von Einwohnerzahl Mo-

torisierungsgrad regional unterschiedlich verläuft.

Eine Analyse der Motorisierungsentwicklung für den Freistaat Sachsen zeigt, dass

weiterhin mit einem wachsenden Trend zu rechnen ist, was im Jahr 2030 zu einer

Motorisierung von 539,5 PkM1.000 Einwohner in Sachsen führt. Das stellt gegen-

über dem Jahr 2015 eine Steigerung um rund 4o/o dar. Prinzipiell ist festzustellen,

dass die Motorisierung in den drei kreisfreien Städten Sachsens wesentlich geringer

@@

7Vo
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Anzahl Erwerbstätlge [Mlllionenl

Analyse 2015 Prognoae 2030

2,06 1,92

1,99 1,90
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ist als in den Landkreisen, was zum einen an den besseren Angeboten des Öffentli-

chen Verkehrs aber auch an der wesentlich kompakteren Siedlungsstruktur liegt, so
dass auch im Nahverkehr mit nichtmotorisierten Verkehrsmitteln viele Wege erledigt

werden können. Für die Prognose ist generell ein weiteres Anwachsen der Motofi-

sierung in den sächsischen Landkreisen zu erwarten. Der Motorisierungsgrad in

Leipzig, Dresden und Chemnitz verbleibt auf dem Niveau der Analyse (vgl. Abbild-

ung 8).

Abbildung 8: Entwicklung des Motorisierungsgrades in Sachsen

Für ausgewählte sächsische Gemeinden im Untersuchungsraum sind in der nachfol-

genden Tabelle die durchschnittlichen Entwicklungen der Strukturdaten für die Jahre

2015 bis 2030 noch einmalzusammengefasst dargestellt.

Gemeinde
Erweöstätige

2015 > 2030

Adorf/Vogtl.

Bad Brambach

Bad Elster

Eichigt

Markneukirchen

Mühlental

Oelsnitz/Vogtl.

Plauen

'22,4

'20,3

-20,3

-22,3

'22,3

-19,5

-22,6

-8r5

Tabelle 6: Enlwicklung der Raumstrukturdaten im Untersuchungsraum
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3.5 Aufbereitung des Nets. und Nachfragemodells

Für die verkehrsplanerischen Berechnungen war es erforderlich, den Ausschnitt aus

dem NeEmodell der Landesverkehrsprognose Sachsen 2030 dahingehend zu pÄzi-
sieren, dass die Verteilung des Verkehrs im Planungsgebiet realitätsnah abgebildet
werden kann. Bei der vorliegenden Verkehrsuntersuchung wurde das NeEmodell
daher speziell in den Gemeindegebieten im Zuge der Bg2 verfeinert. Dazu war es
auch erforderlich, die Verkehrsbezirke auf Grundlage der Siedlungsstrukturen in eine

ausreichende Anzahlvon innergemeindlichen Verkehrsbezirken zu unterteilen und

weitere Straßen in das Netzmodell aufzunehmen. Dies beinhaltet auch die AbbiL
dung der singulären Verkehrsezeuger (Gewerbegebiete).

lm Ergebnis der Differenzierung des Netz- und Nachfragemodells liegt für das Pla-

nungsgebiet ein ausreichend detailliertes Verkehrsmodellvor, womit die Verkehrsbe-
lastungen für die relevanten Straßen und Knotenpunkte ausgewiesen werden kön-

nen. Dieses erfolgt analog zur LVP 2030 ftir den durchschnittlichen werktäglichen
Verkehr Montag bis Freitag (DTVws).

3.6 Abweichungen von bestehenden Prognosen

Beim Vergleich der ermittelten Verkehrsnetzbelastungen in der vorliegenden Unter-

suchung mit Ergebnissen vorhandener Prognosen3, können zum TeilAbweichungen
auf einzelnen Strecken festgestellt werden. Diese Abweichungen entstehen größten-

teils aufgrund einer detaillierteren Modellierung des Planungsgebietes. lm Allgemel
nen unterscheiden sich Netzmodelle für Objektprognosen von den großräumigen

Landesverkehrsmodellen durch folgende Aspekte:

D Präzise Anbindungen der Verkehrsbezirke für Personen- und Lastkraftwagen,

D Ergänzung des Netzmodells um nichtklassifizierte Straßen,

- Präzisierung der Strecken- und Knotenparametrisierung im Hinblick auf regio-

nale Besonderheiten,

D Einarbeitung aktueller Planungen für die zu betrachtenden Maßnahmen und

D Ergänzung und Aktualisierung der Lage und Größe von singulären Verkehrser-
zeugem (zum Beispiel Gewerbegebiete).

Das Bundesministerium fürVerkehr, Bau- und Wohnungswesen (heutiges Bundes-

ministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur) nahm dazu wie folgt Stellunga:

Wie bercits dargestelft, ist die Bewertungsprogno,se aussch/ießlich für Zwecke der
NK45 erabeitet worden. lnsbesondere die projeffispezifischen Verkohrsbelasfungen
(Belastungen der Mit-Fälle) sind für Dimensionierungszwecke absolut nicht geeignet.

s z.B. aktuelle Bedarfsplanprognose des Bundes
a Websile des Bundesministeriums ltir Verkehr-, Bau- und Wohnungswesen, Bundesverkehnswege-

plan 2003, Hinweise zur BVI/VP-Prognose
c NuEen-Kosten-Analyse

trro GET'trrl
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Beim Vergleich der Ergebnisse der Bewettungsprognose mit ggt.vorliegenden Er-
geönissen projeKspeziftscher Untersuchungen sindinsäesondere folgende Unter-
schiede zu fuachten:

- Netntirkungen: ln der Beweftungsprognose wird ausschließlich die Ver-
kehrsanziehung des definieilen Projeffies (ggf. in einem speziellen Zu-
schnitt) berücksichtigt. ln prolektspezifischen Verkehrsuntersuchungen wird
in der Regel ein Prqnose-Netz unterstellt, in welches das PrcjeK optimal
eingebunden ist. ln der Regel ist daher zu enyaften, dass die im Rahmen

der fuwertungsprognose ermitteften Verkehrsbelastungen deutlich gertnger

sind a/s hei projektspezitischen Verkehrsuntersuchungen.

- Lokaler Verkehr: In der Beweftungsprognose ist der lokale Verkehr nur be-
rücksichtlgt, soweit er die Verkehrszellen überschreitet. DerVerkehrszellen-

binnenverkehr (ca. 10 % des Gesamtverkehrc) ist in den Sfreclrenbelasfun-

gon nicht enthalten.

- Wirkungen von Anschlussstellen: Bei elnem Vergleich von Verkehrsbelas-

tungen aus der Bewoftungsprognose bnt. aus proiekfspezifischen Untersu-

chungen sind ggt. vorhandena Differenzen bei der Anschlussstellen4/er-
knüpfungskonzeption zu beachtan.

- Gnvitationseffekte; Im Gegensatz zur Vorgehensweiss bei den projektspe-

zifischen Verlcehrsuntersuchungen werden bei der Bewertungsprognose die
von dem jeweiligen ProjeW ausgehenden Wirkungen auf die Verhehrsentste-

hung und insbesondere auf die Verkehrsverteilung (Gnvitationsetreffie)

nicht berücksichtlgt. Dies wirW sich insbesondere bei großräumig wirksamen

Stnßenprojeffien aus, die zum Teil erheblich rn das Raum-Zelt-Gefrge des
Wirkungsbereiches eingreifen. lnfolge veränderter Eneichbarkeiten ergeben

sich langtristig auch Veänderungen bei den Verkehrsstömen im Untersu-

chungsraum. Durch Vemachlässigung dieser EffeKe ergeben sich in der

Regel auch geringere Veftehrsbelastungen in der Beweftungsprqnose als

in der projeKspezitischen Verkehrsunfers uch u ng.

Zusammenfassend ist festzustellen, dass die im Rahmen der Bewertungsprognose

ermittelten Verkehrsbelastungen als untere Grennrcfte einzustufen sind und aus-
schließlich für Zwecke der Projeffibaweftung erarbeitet worden sind. Bei der Konzep-
tion der Berechnungsschftte stand die Zielsetzung einerVergleichbarkeit der Eryeb-

ru.sse der Wirtschafrlichkeitsherechnung anvischen den einzelnen Projeffien im Vor-

dergrund. Bei Nutzung der Verkehrsbelastungen der Verkehrsprqnose für andere

Zwecke sind auf jeden Fall die o.g. Hinweise zu beachten.'

IEITV 6ft-rü!
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3,7 Prognose 2030 - Ergebnisse

Entsprechend der Aufgabenstellung wurden auf Basis der Landesverkehrsprognose

des Freistaats Sachen 2030 und den beschriebenen methodischen Ansätzen die

Verkehrsbelastungen für den Ausbauabschnitt der B92 ermittett. Die Berechnungs-

ergebnisse sind in der folgenden Abbildung zusammengefasst dargestellt. Detaillier-

terAngaben sind in den Anlage 2.1,3.1und 4.1 enlhalten.

Abbildung 9: Prognosebelastungen 2030 (DTVwc inKtzl24hl

Die für den Prognosehorizont ermittelten Verkehrsbelastungen widerspiegeln prinzi-

piell die Entwicklungen der Strukturdaten im Untersuehungsraum, welche auch wei-

terhin größtenteils deutlich rückläufig sind (vgl. Tabelle 6). ) Bei der Betrachtung der
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Verkehrsentwicklung ist aber auch das StraßennoEes im geoamten Untersuchungs-

raum aI beücksichtigen. So wird z.B. im Zuge der 894 bzl. 8169 mit der OU Göltz-

schtal und weiteren Maßnahmen im Zuge der 3302 bis zum Planungshodzont 2030

eine leistungsfähige Verbindung alischen der BAB A72 und dem südöstlichen

Vogtland bar. weiterführend zur Tschechischen Republik geschaffen, wodurch es

im Vergleich zur Anallae zu Verkehrsverlagerungen von der 892 auf diase Relation

kommen kann.

fllv tatflalltI
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o

Die Aubereitung und Bereitstellung der erforderlichen Verkehrsdaten für die ver-
kehrstechnischen Untersuchungen, für die Ermittlung der Belastungsklassen, sowie
für die schalltechnischen und lufihygienischen Untersuchungen erfolgte entspre-

chend der Aufgabenstellung für insgesamt sieban Knotenpunkte:

r KP1: B9ZS309 r KPS: B92/IC/850

r KP2: B92|K7U2 r KP6: B9AK78d;0

r KP3: BgAKl837 r KP7: B9ZK/853

r KP4: B9AW84;O

Abbildung 1O: Übensichl der Knolenpunkte
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4,1 VerkehrsbelastungenfürverkehrstechnischeUntersuchungen

Die Aubereitung der erforderlichen Verkehrcdaten für die verkehrstechnischen Un-

tersuchungen erfolgte auf der Grundlage der vorliegenden Verkehrsbelastungen

zum Prognosehorizont 2030.

Für verkehrstechnische Untersuchungen ist eine Umrechnung des durchschnittlich

täglichen Verkehrs auf die maßgebliche Bemessungsverkehrsstärke erforderlich.

Dezeit erfolgt gemäß HBS 2015 die Ermittlung der maßgeblichen Bemessungsver-

kehrsstärke in der Regel für die 50. Stunde. Diese Eingangsgröße wurde aus den

Zählergebnissen der Automatischen Dauezählstelle auf der B92 für das Jahr 2015

ermittelt. In Auswertung der Zählergebnisse können die Bemessungsverkehrcstär-

ken für den Ausbauabschnift der 892 mit einem Spitzenstundenfaktor von 9,1% be-

zogen auf den DTVwc hergeleitet werden. Folgende Daten werden für den Progno-

sehorizont 2030 bereitgestellt und sind in den Anlagen 2 bis 4 enthalten:

D Verkehrsbelastungen der Strecken und Knoten (DTVwc inKEl24hl,

D Schwerverkehrsanteile für Kfz über 3,5t (SVwc in o/o),

D Maßgebliche Bemessungsverkehrsstärke der Knotenpunkte (Kflh) und

D Verkehrsbelastungen der Knotenpunkte (Pkw-E/h).

4.2 Verkehrsbelastungen für die Festlegung der Belaetungsklaesen

Für die Ermittlung der Belastungsklassen ist gemäß RSIO 12 der über alle Tage des

Jahres gemiüelte durchschnittliche Verkehr DTVuo-so zu verwenden.

Zur Umrechnung des werktäglichen DTVwc auf die Tagesgruppe Montag bis Sonn-

tag wurden ebenfalls Ergebnisse die Zählergebnisse der Automatischen Dauerzähl-

stelle auf der 892 im Planungsgebiet ausgewertet und entsprechende Umrech-

nungsfaktoren ermittelt. Da derzeit keine Tendenzen bekannt oder erkennbar sind,

wie z.B. die Aufhebung des Sonntagsfahrverbotes für Lkw oder die Veränderung des

Wochenarbeitszeitregimes, die diese Umrechnungsfaktoren relevant beeinflussen

könnten, wird ihre Gültigkeit auch für den Prognosezeitraum unterstellt.

ln Auswertung der Angaben der Zählstelle wird zur Umrechnung des DTVwc auf den

DTVmoso für Pkw-Belastungswerte eine Multiplikation mit dem Faktor 0,95 vorge-

nommen. Für Lkw-Belastungswerte erfolgt eine Multiplikation mit dem Faktor von

0,75.

Die entsprechenden Eingangsdaten für die Dimensionierung der Verkehrsanlagen

sind in den Anlagen 2.4,3.4 und 4.4 ausgewiesen.

@@tr
@ 2017 PTV Transport Consult GmbH Seite 24127 the mindolmovement



4.3

892 Ausbau OebnlE - Adorf

Verkehrsbelastungen für die schallschutztechnischen und lufihy-
gienischen Berechnungen

Auf Grundlage der Nachfrageermittlung und des Netzmodells wurden für den Pla-

nungsraum die Streckenbelastungen ltir den DTVwc ermittelt. Die Berechnungen im

Rahmen der schalltechnischen und lufthygienischen Untersuchungen benötigen dar-

über hinaus

D die Werte für den durchschnittlichen täglichen Verkehr DTVuoso,

D den Anteilder Fahzeuge > 2,8t bezogen auf den DTVu*.so,

D die maßgeblichen Verkehrsstärken Tag/Nacht Mr uod Mn und

' die Schwerverkehrsanteile Tag/Nacht pt und pn.

Der Beurteilungspegelvon Verkehrslärm wird getrennt für Tag und Nacht berechnet.

Die maßgebende Verkehrsstärke ist dabei ein auf den Beurteilungszeitraum bezoge-

ner Mittelwert, der jeweils getrennt für den Tagesverkehr 6 bis 22Uhr (M) und den

Nachtverkehr 22bis 6 Uhr (M") ausgewiesen wird und die einen Straßenquerschnitt

stündlich passierenden Fahzeuge enthält. Der maßgebende Sehwerverkehrsanteil

ist dabei entsprechend der RLS-90 der Anteil an Kfz mit einem zulässigen Gesamt-

gewicht über 2,8t an der maßgebenden Verkehrsstärke tags (pt) und nachts (pn).

Die Schwerverkehrsanteile für Tag/Nacht pr und Pn sind in den Zähldaten der

SVZ 2015 bzw. der automatischen Dauerzählstellen für Kfz ab 3,5 t ausgewiesen,

d.h. hier erfolgt die Angabe der Schwerverkehrsanteile nicht entsprechend den Er-

fordemissen der RLS 90. ln den Ergebnissen der automatischen Dauezählstellen

liegen allerdings für die einzelnen Fahrzeugarten differenziert Angaben zum DTV

vor. Die Ermittlung der Schwerverkehrsanteile für Kfz ab2,8 t kann somit nach fol-

gender Formelo durchgeltihrt werden:

Lkw >2,8t=LlM s3,5t * 0,16667 + Lkwo.Anh. + LasEüge * Busse

Aus den Angaben der automatischen Dauerzählstelle im Planungsraum ergibt sich

daraus ein Umrechnungsfaktor für Kfz>3,5 t auf Kfz>2,8 t von durchschnittlich 1,48.

Mit diesem Faktor wurden die Schwerverkehrsanteile am DTVm*so von Angaben für

Kfz>3,5 t auf Angaben für Kfz>2,8 t umgerechnet.

Für Straßen ohne Zählstellen bzw. wo es absehbar ist, dass sich der Charakter der

Straße bis zum Planungshorizont nicht wesentlich ändert, wurden die relevanten

Werte gemäß den Vorgaben RLS-90 pauschalermittelt.

Die Angaben zu den für die schalltechnischen Berechnungen maßgebenden Ver-

kehrsstärken und Lkw-Anteilen an den Knotenpunkten im Zuge der B92 sind für den

Prognosehorizont 2030 in den Anlagen 2.5, 3.5 und 4.5 dargestellt.

6 Straßenverkehrszählung 2000, Methodik, Berichte der
sen, Verkehrstechnik, HeftV123, Mäz 2005, S. 35

Bundesanstalt für Straßenwe-
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Anlage I

Anlage 1.1

Anlage 1.2

Anlage 1.3

Anlage 1.4

Anlage 1.5

Anlage 2

Anlage 2.1

Anlage 2.2

Anlage 2.3

Anlage 2.4

Anlage 2.5

Anlage 3

Anlage 3.1

Anlage 3.2

Anlage 3.3

Anlage 3.4

Anlage 3.5

Anlage 4

Anlage 4.1

Anlage 4.2

Anlage 4.3

Anlage 4.4

Anlage 4.5

Analyse

Ergebnisse der Verkehrserhebung - Knotenpunkte Teil Nord

Ergebnisse der Verkehrserhebung - Knotenpunkte Teil Mitte

Ergebnisse der Verkehrserhebung - Knotenpunkte Teil Süd

Ergebnisse der Verkehrserhebung - Querschnitt 7840

Ergebnisse der Verkehrserhebung - Querschnitt K7837

Prognose 2030 - Teil Nord

Knotenstrombelastungen 2030 - DTVwc und SV-Anteile DTVwc

Knotenstrombelastungen 2030 - Kfzlh

Knotenstrombelastungen 2030 - Pkw-E/h

Knotenstrombelastungen 2030 - DTV und SV-Anteile

Querschnittsbelastungen 2030 - Mt / Mn / pt / pn

Prognose 2030 - Tell Mitte

Knotenstrombelastungen 2030 - DTVwc und SV-Anteile DTVwc

Knotenstrombelastungen 2030 - Ktzlh

Knotenstrombelastungen 2030 - Pkw-E/h

Knotenstrombelastungen 2030 - DTV und SV-Anteile

Querschnittsbelastungen 2030 - Mt / Mn / pt / pn

Prognose 2030 - Teil Süd

Knotenstrombelastungen 2030 - DTVwc und SV-Anteile DTVwc

Knotenstrombelastungen 2030 - Kflh

Knotenstrombelastungen 2030 - Pkw-E/h

Knotenstrombelastungen 2030 - DTV und SV-Anteile

Querschnittsbelastungen 2030 - Mt / Mn / pt / pn
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